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Herren Verbandskl Nord

TTV Weinheim-West II : DJK St. Pius 
Sonntag, 29.01.2023, 14:00 Uhr

Ludigkeit bleibt gegen die DJK St. Pius ungeschlagen

Auch dank Dennis Ludigkeit, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV Weinheim-West II das
Heimspiel gegen die DJK St. Pius in der Herren Verbandskl Nord mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jannik Brand den
finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Glebov / Beck ihren Gegnern Heinz /
Günthner beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Da gab es nichts zu rütteln. Reinig / Ludigkeit überzeugten im Match gegen Tiemann / Wigand,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pascher / Ernst beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Beyer / Synowski. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Jan Reinig den Gastspieler Marcus Wigand in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Andreas Glebov und Sebastian Tiemann am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 hatte
Patrick Beck im Spiel gegen Ralf Günthner, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase
vorn. Dennis Ludigkeit hatte gegen Aaron Heinz bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Jannik Brand gelang es Jasper Synowski zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Philipp Beyer
zeigte Felix Ernst seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Reinig bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sebastian Tiemann. Einen Zähler für die Gäste musste
Andreas Glebov wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Marcus Wigand in der auf Basis der
TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Patrick Beck gegen Aaron Heinz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Dennis Ludigkeit beim 3:0 mit Ralf Günthner. Jannik Brand bezwang
anschließend Philipp Beyer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brand mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTV Weinheim-West II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den VfB Mosbach-Waldstadt am 04.02.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der DJK St. Pius wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.02.2023 gegen den TTC Hockenheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II
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Doppel: Glebov / Beck 1:0, Reinig / Ludigkeit 1:0, Pascher / Ernst 0:1 
Einzel: J. Reinig 1:1, A. Glebov 0:2, P. Beck 1:1, D. Ludigkeit 2:0, J. Brand 2:0, F. Ernst 1:0 

 DJK St. Pius
Doppel: Tiemann / Wigand 0:1, Heinz / Günthner 0:1, Beyer / Synowski 1:0 
Einzel: S. Tiemann 2:0, M. Wigand 1:1, A. Heinz 1:1, R. Günthner 0:2, P. Beyer 0:2, J. Synowski 0:1


